
28. Jahrgang Freitag, der 18. August 2017 Nummer 33

Amtsblatt der
Großen Kreisstadt Sebnitz

mit den Ortsteilen Altendorf, Hainersdorf, Hertigswalde, Hinterhermsdorf,
Lichtenhain, Mittelndorf, Ottendorf, Saupsdorf und Schönbach

36.  
„Sebnitzer  

Zuckerkuchentour“
Sonnabend, 26. August 2017

Start/Ziel: Freibad Hertigswalde
Start ist von 07:30 bis 10:00 Uhr
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Sprechzeiten der Stadtverwaltung Sebnitz
Kirchstraße 5, Tel.: 840
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Sprechzeiten beim Oberbürgermeister
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr

(nach vorheriger Anmeldung unter Telefon 84101)
Sprechzeiten der Schiedsstelle
Rathaus, Ratssaal, jeden 3. Dienstag im Monat ab 16:30 Uhr
Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten
Frau Mutze, Rathaus, Zimmer 406, Tel.: 84271
zu den üblichen Sprechzeiten im Rathaus
Sprechzeiten der Außenstelle 
Volkshochschule Sächsische Schweiz
Rathaus, Zimmer 206, Tel.: 84203
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr

Zulassungsstelle des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
im Rathaus Sebnitz, Kirchstraße 5 
(Zimmer 106, Tel. 84163 oder 84 167)
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
im Rathaus Sebnitz, Kirchstraße 5 
(Erdgeschoss, Zi. 107, Tel. 84151, 84154)
Sprechzeiten wie Stadtverwaltung Sebnitz
Bürgerbüro „HIER“ Hinterhermsdorf
Haus des Gastes, Weifbergstraße 1, Tel. 035974/55 747

Montag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“   08000 116 016
ENSO-Störungsrufnummer Erdgas  0351 50178880
ENSO-Störungsrufnummer Strom  0351 50178881
Bereich Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Geschäftsstelle Sebnitz, Markt 11, 01855 Sebnitz
Tel. 035971 80600; FAX: 035971 806099
info@zvwv.de . www.zvwv.de
Im Falle von Havarien oder Rohrbrüchen:
ENSO-Störungsnummer Wasser  0351 50178882
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst für Abwasser
Bereich Sebnitz
Tel.: 035971 56775 oder 0175 1 672878
Bereich Bad Schandau
Tel. 035022 42433 oder 0172 3 527547

Öffnungszeiten

Bereitschaftsdienste/Entsorgungstermine

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer für den Bereitschaftsdienst: 
116 117 (kostenlos)
Notrufnummer: 112
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
(Sonnabend, Sonntag und an Feiertagen von 9.00 – 11.00 Uhr)
Sonnabend, 19.08.2017 und Sonntag, 20.08.2017
Dipl.-Stom. Kerstin Keidel, Sebnitz, Hertigswalde 26, 
Tel. 035971 52016
Notfalldienst der Apotheken
19.08.2017 Apotheke Demitz-Thumitz, Tel. 03594 713125

Marien-Apotheke Sebnitz, Tel. 035971 59 60
20.08.2017 Stadt-Apotheke Neustadt, Tel. 03596 503075
21.08.2017 Neue Apotheke Bischofswerda, Tel. 03594 713090

22.08.2017 Markt-Apotheke Neustadt, Tel. 03596 550970
23.08.2017 Regenbogen-Apotheke Bischofswerda, 

Tel. 03594 7076 20
24.08.2017 Adler-Apotheke Neukirch, Tel. 035951 31412

Hirsch-Apotheke Sebnitz, Tel. 035971 53737
25.08.2017 Stadt-Apotheke Bischofswerda, 

Tel. 03594 703127

Der Notdienst wechselt täglich (24-h-Rhythmus) und beginnt 
08:00 Uhr.

Tierärztliche Klinik Dr. Düring ständig dienstbereit
01833 Stolpen/OT Rennersdorf, Alte Hauptstr. 15, 
Tel.: 035973 2830

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal informiert:
Entsorgungstermine für Restabfall, Bioabfall, Papier und Pappe 
sowie gelbe Säcke für die Stadt Sebnitz mit Ortsteilen:
Restabfall
• Sebnitz und OT Hainersdorf, 

Hertigswalde, Schönbach
30.08.2017

• nur Ortsteile Altendorf, Hinterhermsdorf, 
Lichtenhain, Mittelndorf, Ottendorf, Saupsdorf

30.08.2017

Bioabfall 22.08.2017

Papier/Pappe

• Sebnitz und OT Hainersdorf, 
Hertigswalde, Schönbach

05.09.2017

• nur Ortsteile Altendorf, Hinterhermsdorf, 
Lichtenhain, Mittelndorf, Ottendorf, Saupsdorf

12.09.2017

Gelbe Säcke

• Sebnitz und OT Hainersdorf, Hertigswalde,
Schönbach

22.08.2017

• nur Ortsteile Altendorf, Hinterhermsdorf, 
Lichtenhain, Mittelndorf, Ottendorf, Saupsdorf

22.08.2017

Es gelten in jedem Fall die Termine aus dem Abfallkalender 2017!
Bitte informieren Sie sich!
Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an:

- Service-Nummer der Geschäftsstelle Zweckverband: 
0351 4040450

- Gebührenstelle des Zweckverbandes: 
0351 40404 -326; -327 und -324

Mobile Schadstoffannahme
Altendorf, Rathmannsdorfer Straße 4/Parkplatz:
Dienstag, 22.08.2017, 13:00 – 13:30 Uhr
Lichtenhain, Schulstraße, Ecke Hauptstraße, Parkplatz:
Dienstag, 22.08.2017, 11:00 – 11:30 Uhr
Mittelndorf, Schandauer Straße 8, Parkplatz:
Dienstag, 22.08.2017, 12:00 – 12:30 Uhr
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Amtliches aus der Verwaltung
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Herzlichen Glückwunsch  
zur „Diamantenen Hochzeit“

Am 10. August 2017 feierten Edith und Hermann Lange 
aus Sebnitz das seltene Fest der „Diamantenen Hochzeit“. 
Oberbürgermeister Mike Ruckh gratulierte zu 60 gemein-
samen Ehejahren und wünschte dem Paar für die Zukunft 
stabile Gesundheit und alles Gute sowie eine schöne Feier 
im Kreise der Familie und Freunde.

ZAOE erinnert an zweite Abschlagszahlung
Am 29. September wird die zweite Abschlagszahlung der Ab-
fallgebühren fällig. Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes 
Elbtal (ZAOE) bittet alle Gebührenzahler um pünktliche Bezah-
lung.
Jeweils zirka drei Wochen nach Fälligkeit wird der ZAOE die 
Säumigen schriftlich mahnen. Dafür gibt es eine Mahngebühr 
von fünf Euro. Drei Wochen nach dem Mahnschreiben müssen 
dann Maßnahmen zur Zwangsvollstreckung eingeleitet werden.
Betroffene, die Probleme mit der Zahlung haben, sollten recht-
zeitig in der Geschäftsstelle vorsprechen, um gemeinsam mit 
dem ZAOE nach Lösungen zu suchen, zum Beispiel Ratenzah-
lung.
Ein gutes Mittel, die Zahlungen nicht zu vergessen, ist das Ab-
buchen der Beträge vom Konto. Ein entsprechender Vordruck 
ist im Internet unter www.zaoe.de unter dem Button Formulare 
zu finden. Es besteht jederzeit die Möglichkeit, diese zu wider-
rufen.
Service-Telefon: 0351 4040450
Internet: www.zaoe.de, E-Mail: info@zaoe.de

Bekanntgabe des AZV Bad Schandau
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Wirtschafts-
planes nebst Anlagen für das Wirtschaftsjahr 2018 liegen 
in der Zeit von

Freitag, den 25. August 2017
bis einschließlich
Freitag, den 8. September 2017

zur Einsichtnahme für Einwohner und Abgabepflichtige des Ver-
bandsgebietes des Abwasserzweckverbandes Bad Schandau 
im Zimmer 25 der Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner 
Straße 3, 01814 Bad Schandau während der Sprechzeiten 
(Montag und Mittwoch geschlossen) aus.
Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des 
7. Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung – das ist 
Dienstag, der 26.09.2017 – Einwendungen gegen den Entwurf 
erheben.
Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt die Ver-
bandsversammlung in der öffentlichen Sitzung am 28. Septem-
ber 2017.

T. Kunack
Verbandsvorsitzender

Die Verwaltung informiert

60

»Neues Grenzblatt«

Das Amtsblatt der »Großen Kreisstadt Sebnitz« erscheint wöchentlich und wird ko-
stenlos an alle Haushalte verteilt. Redaktionsschluss ist Donnerstag der Vorwoche.

- Herausgeber: Große Kreisstadt Sebnitz
 Kirchstraße 5, 01855 Sebnitz, Tel.: 035971/84-0
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89-0, 
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamlichen Teil:
 Der Oberbürgermeister der »Großen Kreisstadt Sebnitz« 
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für 
Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht geliefer-
te Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz 
des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che,  insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM

PR
ES

SU
M

Wir danken unserer 

Nachbarschaft, unseren 

Freunden und Verwandten 

für die Geschenke und Glück-

wünsche zum Schuleingang 

sowie der Forellenschänke in

Sebnitz und der Fischräucherei 

Leuschke in Rathen für die 

nette Bewirtung.

Céline
und Familie Mühle
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                Stellenausschreibung
Große Kreisstadt Sebnitz
Die Große Kreisstadt Sebnitz 
beabsichtigt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt im Bereich Bau- und 
Finanzverwaltung eine Stelle mit einem/einer

Sachbearbeiter/-in Leitung  
Stadtkasse/Vollstreckung

in Vollzeit zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:

Führung der Stadtkasse
• Organisation der Zahlungsabwicklung und Bewirtschaf-

tung der Kassenmittel
• Bearbeitung von Anordnungen
• Prüfung von Verbindlichkeiten
• Kontrolle und Buchung von Konten
• Zuarbeiten zum Jahresabschluss
• Liquiditätsplanung und Überwachung der Kassenkredite

Durchführung von Mahnverfahren und Vollstreckung
• Erstellung und Überwachung von Mahnungen
• Festsetzung von Mahngebühren und Säumniszuschlä-

gen
• Bearbeitung von Haupt- und Nebenforderungen sowie 

Vollstreckungsmaßnahmen

Gesucht wird eine engagierte und qualifizierte Persönlichkeit 
mit erfolgreich abgeschlossener Ausbildung in der Fachrich-
tung Verwaltung (Verwaltungsfachangestellter/Verwaltungs-
fachwirt) oder einer vergleichbaren Qualifikation mit Zusatz-
qualifikation Kommunaler Bilanzbuchhalter. Zudem werden 
vorausgesetzt:
• Kenntnisse im Bereich Kassenwesen und Doppik
• sicherer Umgang mit MS Office
• hohe Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
• zuverlässige Arbeitsweise
• Loyalität und Verschwiegenheit
• Bereitschaft zur fachlichen Weiterbildung

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 8 TVöD bei einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden. Frauen werden 
ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Auf die bevor-
zugte Berücksichtigung von schwerbehinderten oder ihnen 
gleichgestellten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung 
wird geachtet; der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwer-
behinderung oder Gleichstellung beizufügen.
Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung mit den erfor-
derlichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, Tätig-
keitsnachweise, Beurteilungen) richten Sie bitte bis Freitag, 
den 08.09.2017 an die Große Kreisstadt Sebnitz, Personal-
wesen, Kirchstraße 5, 01855 Sebnitz.
Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung werden nicht 
übernommen.

Standesamt

In Sebnitz haben geheiratet
Dirk Mai und Julia Gierth aus Sebnitz
Rüdiger Richter und Sandra Barkovics-Richter 
aus Sebnitz

In Sebnitz sind verstorben
Meta Elfriede Dittrich, 90 Jahre aus Sebnitz, 
OT Hinterhermsdorf
Csaba Kelemen, 52 Jahre aus Sebnitz
Herta Bartzsch, 83 Jahre aus Sebnitz

In Dresden ist verstorben
Gerhard Henke, 81 Jahre aus Sebnitz, 
OT Saupsdorf

Allen Jubilaren, die in der Zeit  
vom 12.08. bis 18.08.2017 Geburtstag hatten, 

herzliche Glückwünsche, alles Gute  
und beste Gesundheit

Herr Günter Schöne  zum 80. Geburtstag
Frau Rai Gnauck-Sallami  zum 70. Geburtstag
Frau Erika Andersen  zum 70. Geburtstag
Herr Karlheinz Zschaler  zum 70. Geburtstag

Tourismus und Stadtmarketing

Touristinformation Sebnitz
(Sebnitz, Neustädter Weg 10, Tel.: 035971 70960)
Täglich, auch feiertags 10:00 – 17:00 Uhr

Touristinformation Hinterhermsdorf
(Haus des Gastes, Weifbergstraße 1, Tel. 035974 55747)
Montag  10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag   10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
Sonnabend  09:00 – 12:00 Uhr

Kahnfahrt Obere Schleuse
täglich von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
(letzte Fahrt 16 Uhr)

Waldarbeiterstube Hinterhermsdorf
12./13.08.; 19./20.08.; 27.08.2017
jeweils von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Touristinformation Altendorf
(Sebnitzer Straße 2, Tel. 035022 42774; 035022 50372)
Montag  09:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 16:00 Uhr
Freitag  09:00 – 16:00 Uhr
Sonnabend  09:00 – 12:00 Uhr

SoliVital – Ihr Sebnitzer Sport- und Freizeitzentrum
(01855 Sebnitz, Schandauer Straße 100), 
Tel: 035971 808480
Montag  14:00 – 22:00 Uhr
Dienstag   10:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch   09:00 – 22:00 Uhr
Donnerstag   10:00 – 22:00 Uhr
Freitag   10:00 – 23:00 Uhr
Sonnabend   10:00 – 23:00 Uhr
Sonntag   10:00 – 22:00 Uhr

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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  Rekord-Beteiligung 
bei der 9. Auflage der 

Panoramatour

In der neunten Auflage der Sparkassen-Panoramatour kann 
der Veranstalter Lausitzer Sportevents e. V. zum ersten Mal die 
2000-Teilnehmer-Marke knacken. “So viele Teilnehmer hatte 
die Tour noch nie, aber sie hätte selbstverständlich noch viel 
mehr verdient”, so Hans-Joachim Weidner, Hauptverantwort-
licher des größten Breitensportevents der Region.
Der Veranstalter zieht ein zufriedenes Fazit und lobt die gute 
Zusammenarbeit während des vergangenen Wochenendes in 
Hinterhermsdorf. Der Großteil der Starter hatten sich für die an-
spruchsvollen Strecken um Hinterhermsdorf entschieden. Viele 
von ihnen nahmen wiederholt an der mittlerweile sehr bekann-
ten Veranstaltung teil, es gab aber auch in diesem Jahr einige 
neue Starter.

Dr.-Petzold-KräuterVital-Bad (Sebnitz, Hammerstr. 1, Tel.: 
035971 52533)
Dienstag – Donnerstag   14:00 – 22:00 Uhr
Freitag   14:00 – 22:00 Uhr
Sonnabend   11:00 – 22:00 Uhr
Sonntag und an Feiertagen   10:00 – 21:00 Uhr

Freibad
außerhalb der Ferien
Montag – Freitag   14:00 - 20:00 Uhr
Sonnabend   11:00 - 20:00 Uhr
Sonntag   10:00 - 20:00 Uhr

Städtische Sammlungen Sebnitz
(Kunstblumen- und Heimatmuseum Prof. Alfred Meiche und 
Afrikahaus)
Hertigswalder Straße 12 – 14, Tel. 035971 80730)
Täglich (außer Montag) von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Deutsche Kunstblume Sebnitz (Sebnitz, Neustädter Weg 10, 
Tel.: 035971 53181)
Dienstag - Sonntag und an Feiertagen   10:00 - 17:00 Uhr
Montag nur Verkaufsraum   10:00 - 17:00 Uhr

Stadtbibliothek Sebnitz (Schandauer Straße 8b, Tel.: 035971 
57792)
Montag   10:00 – 15:00 Uhr
Dienstag   14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag   16:00 – 19:00 Uhr

Technisches Denkmal und Museum Neumannmühle
Öffnungszeiten:
Dienstag – Sonntag, 11:00 – 17:00 Uhr
Voranmeldungen: Manfred Heerlein, Tel. 035971 57489
Schauanlage Neumannmühle e. V. www.neumann-muehle.de
info@neumann-muehle.de

TILLIG Modellbahn-Galerie (Modelleisenbahn-Museum)
(Lange Straße 58 – 60, Tel.: 035971 90327)
Montag – Freitag   10:00 – 17:00 Uhr
Sonnabend   10:00 – 16:00 Uhr
Feiertage (außer Sonntag)   13:00 – 16:00 Uhr

Oldtimer-Museum Sebnitz, Bahnhof (ab 15.05.2017)
(Bahnhofstraße 17, 01855 Sebnitz, 
Tel. 035975 80746 oder 0162 4463 022)
Dienstag   10:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch   10:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag   10:00 – 16:00 Uhr
Freitag   10:00 – 16:00 Uhr
Sonnabend   10:00 – 14:00 Uhr
Sonntag   10:00 – 14:00 Uhr
Oldtimer-Vermietung
Gutscheine können erworben werden
Besuche außerhalb der Öffnungszeiten sind nach Vereinbarung 
(Tel. 035971 809582) möglich.

Kaukasus – Stube (Im Umgebindehaus Hertigswalder Straße 
20, bei Anwesenheit der Besitzer geöffnet)

Urzeitpark Sebnitz (Forstweg 14, Tel. 035971 58800)
Von Ostern bis Ende Oktober täglich   10:00 – 17:00 Uhr

Es wurde wieder gelaufen, ge-
walkt, gewandert und Rad ge-
fahren und dies in diesem Jahr 
bei bestem Sportwetter. Im 
Ziel angekommen und einmal 
tief durchgeatmet schwärmten 
viele Sportler von der einzig-
artigen Kulisse während des 
Wettkampfes, die die Mühen 
und Anstrengungen bald ver-
gessen lässt.
An dieser Stelle sei noch ein-
mal den Rettungskräften, den 
Ortswehren der Freiwilligen 
Feuerwehr, den zahlreichen 
Ordnern und Streckenposten 
sowie den vielen, vielen freiwilligen Helfern vor und hinter den 
Kulissen herzlich gedankt, die entscheidend zum Gelingen die-
ses Events beigetragen haben.

Soccer-Arena doch länger geschlossen

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de
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Auch künftig investiert die Robert Bosch Power Tools GmbH 
in den Standort: Bis 2020 sollen 4,5 Millionen Euro auf den 
Ausbau der Infrastruktur verwendet werden. Die Investitionen 
umfassen ein neues Logistikgebäude und den Ausbau der Au-
ßenflächen, um den Materialfluss zu verbessern. Damit bereitet 
sich der Elektrowerkzeughersteller auf zukünftiges Wachstum 
vor.

Foto: Bosch

Oberbürgermeister Mike Ruckh gratulierte zur Einweihung des 
neuen Gebäudes und freute sich fast noch mehr über die in 
Aussicht stehenden 4,5 Mio. € Neuinvestitionen. „Das ist ein 
gutes Zeichen für den Standort und für die Sicherung der Ar-
beitsplätze“ sagte Oberbürgermeister Ruckh. Er wünschte der 
Firma Bosch in Sebnitz viel Erfolg bei der Bewerkstelligung der 
neuen Aufgaben.

Schulen/Kindertagesstätten

Goethe-Gymnasium Sebnitz

Fenster streichen in luftiger Höhe

Seit Juli 2017 ist die Firma Michael Mütze, Reparaturen mit 
Auf- und Abseiltechnik, aus Langburkersdorf damit beschäf-
tigt, den Fenstern im Goethe-Gymnasium Sebnitz einen neuen 
Farbanstrich zu geben. Das betrifft insgesamt 186 Fenster an 
drei Seiten des Gymnasiums. Nur die Seite zur Bergstraße ist 
davon ausgenommen, da diese bereits vor einiger Zeit gestri-
chen wurde. Die Arbeiten wurden an diese mittels Seiltechnik 
arbeitende Spezialfirma vergeben, da bei den herkömmlichen 
Malerbetrieben mit dem Aufstellen eines Gerüstes erhebliche 
Kosten verbunden wären, welche die reinen Malerleistungen 
kostenmäßig deutlich übersteigen würden. Witterungsabhän-
gig werden die Arbeiten bis Ende September/Anfang Oktober 
abgeschlossen sein.
Die Arbeiten während des Schulbetriebes finden in enger Ab-
stimmung mit der Schulleitung statt, so dass die Beeinträchti-
gungen für Schüler und Lehrer so gering wie möglich gehalten 
werden.
Der Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 30 T Euro.

Am Freitag, dem 11.08.2017, fand in der Soccer-Arena im Sport- 
und Freizeitzentrum SoliVital nochmals eine Vorortabstimmung 
mit dem Gutachter statt. Für die Soccer-Arena wird zur Wieder-
herstellung ein Spezialbelag benötigt. Nach stattgefundenen 
Recherchen mit der Lieferfirma muss leider festgestellt werden, 
dass eine Lieferung und ein Einbau erst voraussichtlich in der 
40. KW 2017 erfolgen kann.
Solange muss die Soccer-Arena noch geschlossen bleiben.

Wirtschafts-Infos

  Die Brückenschänke 
feiert 30-jähriges  

Jubiläum

Am 11.08.2017 feierte das 
Hotel und Restaurant „Brü-
ckenschänke“ in Sebnitz 
sein 30-jähriges Bestehen. 
Am 11.08.1987 wurde die 
Brückenschänke unterhalb 
des Viaduktes wiedereröff-
net. Oberbürgermeister Mike 
Ruckh gratulierte den Betrei-
bern Familie Motz zum Jubilä-
um und wünschte alles Gute, 
sowie immer zufriedene Gäs-
te. In seinen Glückwünschen 
führte der OB unter anderem 
aus, dass die Brückenschän-
ke ein nicht wegzudenken-
der Bestandteil der Sebnitzer 
Gaststättenlandschaft sei.

  Zukunft braucht  
Herkunft!

Unter diesem Leitsatz wurde am Standort von Bosch Pow-
er Tools in Sebnitz ein ehemaliges Gutshaus aus dem Jahr 
1797 umgebaut. Um das Gebäude künftig stärker nutzen zu 
können und gleichzeitig die alte Bausubstanz im größtmög-
lichen Umfang zu erhalten, hat der Elektrowerkzeugherstel-
ler 1,5 Millionen Euro investiert. „Durch die Verbindung von 
Neuem und Altem ist das Gebäude für uns ein Symbol für 
den Wandel.“, sagte Werkleiter Matthias Blohm zur feierli-
chen Eröffnung des Gutshauses am Freitag, dem 11.08.2017 
in Sebnitz. „Das Alte Gutshaus verbindet für uns die Tradi-
tion des Standortes in der Region Sebnitz mit der Ausrich-
tung als modernes zukunftsorientiertes Unternehmen.“ Zu 
der Einweihung wurden 100 Gäste eingeladen – darunter 
auch der Staatssekretär im Sächsischen Staatsministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, Stefan Brangs, sowie der 
Oberbürgermeister von Sebnitz, Mike Ruckh. Das Ergebnis 
der Bauarbeiten konnten die Gäste in einer Führung bewun-
dern: In enger Abstimmung mit dem Amt für Denkmalpflege 
Sachsen wurden alte Wand- und Deckenmalereien, Stuck-
ornamente und Türen nach dem Vorbild von 1797 erneuert 
und durch eine moderne Gebäudetechnik ergänzt. Auch ein 
Treppen- und Aufzugsturm in Stahl-, Beton- und Glasbau-
weise wurde angebaut, um alle Etagen barrierefrei zu er-
schließen. Auf knapp 700 Quadratmetern umfasst das Ge-
bäude Schulungs- und Werkstatträume, Büroflächen und ein 
Auditorium für bis zu 100 Personen. Mit dem Umbau rechnet 
der Elektrowerkzeughersteller mit mehr als 400 Schulungs-
teilnehmern.
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mit einem Frischkäsesalat und leckere Crèpes mit Sahne und 
Eis auf den Tisch. Natürlich wurde unsere Bedingung eingehal-
ten und die Kinder staunten, dass insgesamt 10 Personen zum 
Preis von zwei McIrgendwas locker verköstigt werden konn-
ten. Schön zu sehen war, dass sich doch einige Kinder recht 
gut in einer Küche auskannten. Besonders beim Dessertteam 
war uns gleich beim ersten Crépe klar: Chapeau, die wissen 
was sie tun! Kulinarisch ging unser Ferienprogramm schließlich 
auch zu Ende. Gemeinsam mit Herrn Gottlöber, dem Wirt der 
Pizzeria in Ehrenberg, durften die Kinder in seiner Profiküche 
vier verschiedene Salate und je eine eigene Pizza zubereiten. 
Ob das alles geschmeckt hat? Das ist doch wohl keine Frage, 
oder? Wir hoffen, unser Programm hat Euch gefallen. Schaut 
doch auch vor den nächsten Ferien wieder nach unseren tollen 
Ferienangeboten! Ihr findet sie bei uns im Jugendtreff, in euren 
Schulen und im Grenzblatt.

Unser Programm nächste Woche:

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 14 – 18 Uhr
Di., Do. 13 – 18 Uhr
täglich von Mo. – Fr.: Offener Treff

Di., 22.08.17
ab 14.00 Uhr GTA-Angebot Kreatives Gestalten
ab 17.00 Uhr Selbst gemacht - offene Werkstatt für kreative 

Köpfe
ab 17.00 Uhr Rockprojekt „Let´s make music 2.0”

Workshop Schlagzeug & E-Gitarre

Mi., 23.08.17
ab 17.00 Uhr Rockprojekt „Let´s make music 2.0”

Workshop Schlagzeug

Do., 24.08.17
ab 14.00 Uhr GTA-Angebot Konzertgitarre
Fr., 25.08.17
ab 15.00 Uhr Offline – der Spielenachmittag mal ganz – ohne 

Elektronik

Euer Team vom Mehrgenerationenhaus im Herzen der Stadt

DRK Mehrgenerationenhaus Sebnitz Schandauer Straße 10 
01855 Sebnitz Tel. 035971 806329

  Ferienspaß in der  
„Rasselbande“

Die Feriengestaltung der Kinder im DRK Hort „Rasselbande“ 
war auch in diesem Jahr wieder vielfältig und vor allem son-
nenorientiert. Neben einigen interessanten Angeboten in der 
Nähe, folgte der Sonnenschein den Kindern auf Schritt und 
Tritt. Besuche auf der Forellenschenke, beim Minigolf sowie 
regelmäßigen, dem herrlichen Sommerwetter entsprechenden 
Ausflügen ins nahegelegene KräuterVitalbad standen auf der 
Tagesordnung. In der Gärtnerei Klein wurden die Kinder zu 
einer sehr interessanten Führung durch die Gärtnereianlagen, 
Verkostungen von selbst gepflückten, grünen Leckereien und 
der Anleitung zum gemeinsamen Nadelfilzen eingeladen. Ein 
sowohl abwechslungsreiches, als auch zur Entspannung und 
Erkundung einladendes Programm für die lang ersehnte Feri-
enzeit der Kinder. Und selbst wenn die Sonne uns mal ein paar 
Stunden verließ, gab es allerhand andere interessante Dinge im 
Hort zu erleben. Nun, da die Schulzeit wieder begonnen hat, 
können unsere Kids nach den erholsamen und angenehmen 
Sommerferien mit voller Kraft ins neue Schuljahr starten. Wir 
wünschen ihnen dabei viel Erfolg und vor allem Spaß.

Das Team vom DRK Hort „Rasselbande“

Jugendseite

Das waren unsere Sommerferien 2017
Auch in diesem Sommer hatten wir wieder ein buntes Ferien-
programm für unsere Besucher vorbereitet. Gleich zu Beginn 
ging es im Kletterwald Königstein hoch hinaus. Der für Anfän-
ger sehr gut geeignete Parcours stellte für einige doch eine klei-
ne Herausforderung an Mut und Geschicklichkeit dar. Die bes-
ten „Klettermaxen“ unter uns schafften ihn jedoch in Rekordzeit 
und gingen schon auf ihre zweite Runde, als die letzten noch 
nicht einmal alle Hindernisse geschafft hatten. Ein Highlight 
war unser Kochduell. Hier traten zwei Teams mit einem Haupt-
gericht und einem Dessert gegeneinander an. Natürlich muss-
ten vorher die Zutaten selbst eingekauft werden. Unsere Bedin-
gung war allerdings, dass diese pro Team nicht teurer als ein 
Menü bei einer der bekannten amerikanischen Fastfood-Ketten 
sein durften! Zur Verkostung kamen dann gefüllte Auberginen 

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de
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Der Unabhängige Seniorenverein  
Sebnitz e. V. informiert

Dienstag, 22.08.2017

14:00 Uhr Vortrag über Hausnotruf und mobilen Notruf
Seniorenpflegeheim Dr.-Steudner-Straße

3 Teilnehmer  
des Bundesfreiwilligendienstes im KiEZ

Im Kinder- und Erholungszentrum „An der Grenzbaude“ Seb-
nitz e. V. (KiEZ) haben 3 Bundesfreiwillige in den letzten Wo-
chen ihre Tätigkeit aufgenommen.
Sie sind in den Bereichen Technik, Programm, Hauswirtschaft 
und Versorgung beschäftigt. Der Bundesfreiwilligendienst wird 
für 12 Monate abgeleistet.
Es handelt sich um eine sozialversicherungspflichtige Tätigkeit.
Die Freiwilligen arbeiten je nach Vereinbarung 25 – 40 Stun-
den pro Woche und erhalten ein monatliches Taschengeld als 
Aufwandsentschädigung. Schon jetzt können sich weitere 
Interessenten für einen Einsatz im Herbst 2017 oder Früh-
jahr 2018 persönlich oder telefonisch unter 035971 5980 
melden.

Auftritts-Marathon für Sebnitzer  
Bergsteigerchor (1. Teil)

In den Monaten Juli und August waren Sänger und Chorleiter 
des Sebnitzer Bergsteigerchores ein gefragtes Ensemble. Es 
begann am 2. Juli mit einem abendlichen Konzert für die Reha-
Patienten in der Bad Schandauer Kirnitzschtalklinik. Dieser 
Auftritt wurde von den Zuhörern sehr gut angenommen. Durch 
das Programm führte Knut Kretzschmar in gewohnt lockerer 
und lustiger Form. Für die Sänger war dieses Konzert bei der 
im Saal herrschenden Hitze eine echte Herausforderung und 
sorgte für viel Schweiß. Am Sonntag, dem 16. Juli, gestalte-
te der Chor wieder einmal ein Konzert unter freien Himmel auf 
der wunderschönen Waldbühne in Sohland. Bei dem herrlichen 
Sommerwetter war es für den Chor eine echte Freude, auf der 
lauschigen Waldbühne zu singen. Die Sommerhitze wurde 
durch das Blätterdach der Bäume erträglich gemacht. 

Vereine/Organisationen/Parteien

Der Landschaftspflegeverband  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.  

informiert

Die mobile Saftpresse ist 2017 in der Region  
unterwegs!

Alle alten und neuen Streuobstwiesenbesitzer und -bewirt-
schafter aufgepasst, es können ab sofort Termine für die Mo-
bile Saftpresse im Internet für September und Oktober 2017 ge-
bucht werden. Ihr gesundes Streuobst (Äpfel, Birnen, Quitten, 
keine Pflaumen) wird vor Ort zu leckerem Saft (5-l- und 10-l-Bag 
in Box-Abpackungen) gleich zum Mitnehmen verarbeitet. Min-
destmenge sind 100 kg.
Das Bestellsystem über das Internet hat sich seit 2014 super 
bewährt, lange Wartezeiten gehören der Vergangenheit an! Je-
der meldet sich im Internet www.apfel-paradies.de unter – Ter-
mine – zu den genannten Orten und der angezeigten offenen 
Uhrzeit mit seiner Obstmenge an. Die An- und Abmeldung kann 
zu jeder Zeit erfolgen und wird stundenaktuell an die Mobile 
Saftpresse gesendet!
Wer keinen Internetzugang besitzt, kann die Termine auch te-
lefonisch mit Uwe Riedel und Andreas Wegener vereinbaren: 
0151 50358774.
Seit 2006 ist dieses Projekt ein wichtiger Beitrag zum Erhalt 
der vielen Streuobstwiesen und alten Obstsorten in unserem 
Landkreis sowie zur gesunden Ernährung!

KALEB
Sonntag, 20.08.2017
Hauptstraßenfest Bad Gottleuba. Kaleb beteiligt sich mit Info- 
und Spielstand.

Donnerstag, 24.08.2017, 18:00 Uhr
Kaleb-Familienfußball auf dem Sportplatz Altendorf. Imbiss bit-
te selbst mitbringen, für Getränke sorgt Kaleb.
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Do., 31.08. Grenzen setzen in der Erziehung
18.00 Uhr Vortrag und praktische Antworten auf Erzie-

hungsfragen
K. Hornschild, Familienberatungsstelle des 
DRK Pirna

Weitere Angebote

Mi., 23.08.
09.30 Uhr

Spiel- und Lerntreff „Kleine Strolche“ der Vormit-
tagstreff für Kleinkinder, Mütter und auch Väter

Mi., 23.08. Rommeerunde für alle Generationen
16.00 Uhr der beliebte Kartenspiel-Klassiker in einer gesel-

ligen Runde von Jung und Alt!

Mi., 23.08. Orientalischer Tanz für Erwachsene
18.00 Uhr
Fr., 25.08. –
So., 27.08.

„Frauen mal unter sich“ – Frauenstammtisch im 
MGH * Ausfahrt zum diesjährigen Frauen-Wohl-
fühl-Wochenende

Ihr Team vom Mehrgenerationenhaus im Herzen der Stadt
DRK Mehrgenerationenhaus Sebnitz 
Schandauer Straße 10 • 01855 Sebnitz • Tel. 035971 806329

Ein begeistertes und mitgehendes Publikum in der bis auf we-
nige Plätze gefüllten Waldbühne machte auch den Sängern viel 
Freude. Viel Anklang fand der Vortrag von bekannten Wan-
derliedern zum Mitsingen, die von der Instrumentalgruppe 
des Chores unterstützt wurden. Bereits zwei Tage später, am 
18. Juli, trat der Chor bei den Kulturtagen auf dem Sebnitzer 
Markt auf. Auch dieses fast zweistündige Konzert kam bei den 
zahlreich erschienenen Zuhörern sehr gut an. Das zeigte sich 
besonders beim Vortrag der schönen Volks- und Wanderlie-
der, die wieder von der Instrumentalgruppe begleitet wurden. 
Viele der anwesenden Zuhörer sangen freudig diese Melodien 
mit, was auch dem Chor gut tat. Bei den beiden Auftritten in 
Sohland und zu den Sebnitzer Kulturtagen hatte Armin Zenker 
die Moderation übernommen. Seine mit Heimatkunde und Na-
turliebe gewürzten und zum Schmunzeln anregenden Ansagen 
fanden bei beiden Auftritten Gefallen beim Publikum und sorg-
ten für gute Stimmung.
Am 30. Juli hatte der Sebnitzer Chor einen Auftritt beim 
117. Deutschen Wandertag in Eisenach. Trotz tropischer Tem-
peraturen gelang es dem Chor mit seinem etwa einstündigen 
Programm das riesige Publikum in seinem Bann zu ziehen. Es 
war für die Sänger eine große Freude, als hunderte Wander-
freunde in die mit Unterstützung der „Chor-Band“ vorgetrage-
nen Wanderlieder mit voller Kehle einstimmten. So einen Auf-
tritt hat der Eisenacher Marktplatz sicher noch nicht oft erlebt. 
Die Masse der Wanderfreunde dankte dem Chor mit sehr viel 
Beifall für den gelungenen Auftritt, der ganz sicher auch ein gu-
tes Stück zum Gelingen des 117. Deutschen Wandertages bei-
getragen hat. Der Tag war für die Sebnitzer Sänger sehr lang, 
sehr heiß, nicht ganz ohne Stress und trotzdem ein schönes 
Erlebnis und ein Höhepunkt.

- Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe -

Einsingen zum Auftritt in der Waldbühne in Sohland. Foto: Maria 
Schlenkrich

Elternvortrag zum Thema:  
„Grenzen setzen in der Erziehung -  

Alternativen zu Schimpfen und Strafen“
Kindererziehung ist ein schwieriges Pflaster. Praktisch mehr-
mals täglich stehen Eltern vor der Frage, wie sie nun am besten 
auf das Verhalten ihrer Kinder reagieren und welche Werte sie 
unbedingt vermitteln sollten. Um glückliche und selbstbewuss-
te Erwachsene zu werden, brauchen Kinder vor allem Anerken-
nung und Liebe, aber auch klare Regeln, Grenzen und Konse-
quenzen. Doch wie kann das in der Erziehung gelingen? Wie 
genau kann man Regeln aufstellen, Grenzen setzen und was 
sind wirkungsvolle Konsequenzen? Mit unserem Elternvortrag 
möchten wir Ihnen dazu einige praktische Anregungen geben 
und mit Ihnen ins Gespräch kommen.

Hier bewegt ihr!  
Workshop für alle  

Schülerräte

Wolltet ihr eure Schule schon immer mal ein bisschen cooler 
machen? Wenn du Klassensprecher/in (oder Stellvertreter/in) 
oder sogar Schülersprecher/in bist, dann komm vorbei: Wir 
bieten euch wichtige Infos, was ihr als Schülervertretung alles 
bewegen könnt, wie ihr Events organisiert und zu einer einge-
schworenen Gruppe werdet.
Freitag, 25. August 2017, 12:30 bis 15:30 Uhr, Projektbüro „Hier. 
Bewegen. Wir!“, Schandauer Straße 8a, Sebnitz.
Für Snacks, Spiele und Getränke ist natürlich gesorgt. Einge-
laden sind alle Schülervertretungen des Gymnasiums und der 
Oberschule Sebnitz sowie der Adolf-Tannert-Schule in Ehren-
berg.
WICHTIG: Anmeldeschluss ist der 18. August!

  Der Tierschutzverein  
Sebnitz e. V.  

informiert
  Diese kleine Katze ist seit einigen Tagen 

nicht mehr nachhause gekommen. Sie 
wohnt auf der Neustädter Str.  in Sebnitz. 

Wer hat sie gesehen? Oder weiß wo sie sich aufhält? Evtl. ist sie 
Schulkindern hinterher gelaufen. Hinweise bitte an den Sebnit-
zer Tierschutzverein 03597153893 Frau Lange.
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Der neue Rettungswagen ist mit modernster Technik ausgestat-
tet, um den Patienten bestmöglich helfen zu können. Neben einem 
deutlich größerem Innenraum, der mehr Platz für den Notarzt und 
das Fachpersonal biete, hat der neue Rettungswagen auch eine 
hydraulische Trage. Diese Technik ist im Rahmen des betriebli-
chen Gesundheitsmanagementsystem ausgewählt worden.
Gleichzeitig stellte der Landkreis dem Kreisverband ein drittes 
neues Bergwachtfahrzeug zur Verfügung. Es transportiert die 
Bergretter und das für eine Rettung im Gebirge notwendige 
Ausrüstungsmaterial so weit wie möglich zur Unfallstelle.
Die Gäste bedankten sich bei den Bergrettern für hohes ehren-
amtliches Engagement und wünschten den Fahrzeugen immer 
eine unfallfreie Fahrt.

Veranstaltungs-Tipps

Programmübersicht

Freitag, 25.08.2017
18:00 Uhr Festveranstaltung für geladene Gäste und Thea-

tergruppen

Sonnabend, 26.08.2017
10:00 Uhr „Papageno und Papagena“ – Kinder und Jugend-

theater Burattino aus Stollberg (ab 4 Jahre)
11:30 Uhr „Hans im Glück – Mime- und Comictheater“

– Knalltheater Leipzig (ab 4 Jahre)
14:00 Uhr „Ich mach das schon“ – Einakter mit den Erwach-

senen der SpielBühne Großenhain (Ab 16 Jahre)
17:00 Uhr „Chatroom“ – Spielbühne Großenhain mit der Ju-

gendgruppe (ab 16 Jahre)
20:00 Uhr „Stewardessen küssen besser“ –

eine Projektarbeit der Spielbühne Großenhain, 
dem Theater Burattino und dem Theatre Libre 
(ab 16 Jahre)

Sonntag, 27.08.2017
11:00 Uhr „Hamled uff Sägg´sch“ – Schillers Schüler aus 

Neustadt (ab 12 Jahre)
14:00 Uhr „Die Hölle nach Mitternacht“ – Hangtheater Plau-

en (ab 12 Jahre)

  Eines der härtesten  
Mountainbike-Rennen  

der Welt
  Anfang Juli machten sich 3 Sebnitzer 

auf den Weg zu einem der 15 härtesten 
Mountainbike-Rennen der Welt zu ge-

langen, 1000 Miles. 
Auf die Starter Kai-Uwe Lehnung, Michael Kazimiers und Stef-
fen Raum wartete ein großes Abenteuer, denn es sind nur Start, 
Ziel und die Route vorgegeben. Wann, wo und ob die Teilneh-
mer schlafen auf dem Trip von rund 1.600 km, bleibt ih-
nen selbst überlassen. 140 MTB-Fahrer, 5 Roller-Fahrer 
und 7 Läufer machten sich auf den Weg von der Slowakei (öst-
lichster Punkt) bis zum westlichsten Punkt Tschechiens. Kai-
Uwe Lehnung mit hohen Erwartungen ins Rennen gegangen, 
musste bereits am 2. Tag die Abenteuerreise beenden. Von 
Anfang an bekamen die beiden die Härte des Wettkampfes 
zu spüren-unfahrbare Wege, Flussdurchquerungen, unzählige 
Treppenaufstiege, Hunger und Müdigkeit mussten überwunden 
werden. Die beiden Sebnitzer waren gut unterwegs, legten täg-
lich zwischen 150 – 160 km zurück. Bereits am 5. Tag hatten sie 
die Hälfte der Strecke (500 Meilen) absolviert. Von dort ging es 
weiter durchs Altvatergebirge, ins Riesengebirge, weiter durchs 
Isergebirge. Am Fuße des Poustevnik warteten dann Familie 
und Freunde um die beiden Extremsportler nochmal für die 
letzten ca. 300 km zu motivieren und anzufeuern. Leider muss-
te Michael Kazimiers sein Rennen an dieser Stelle ebenfalls 
beenden, da er sich das Knie verletzte. Nun hieß es für Stef-
fen Raum die letzten Kräfte zu mobilisieren und durchhalten 
egal wie. Im Morgengrauen ging es weiter durch die Böhmische 
Schweiz - Deciner Schneeberg, Tyssaer Wände, Mückentürm-
chen, Zinnwald ins tschechische Erzgebirge über den Klinovec 
(Keilberg) bis schließlich zum westlichsten Punkt Tschechiens 
ins Ziel nach Skalna. Nach 10 Tagen, 5 h und 57 Minuten er-
reichte Steffen Raum als zehntplatzierter und 3. Deutscher das 
Ziel. Überglücklich und voller Stolz wurde er von seiner Familie 
empfangen.

Neue  
Einsatzfahrzeuge in 

Dienst gestellt

Am 12.08.2017 war beim DRK Kreisverband Sebnitz e. V. für 
die Mitarbeiter des Rettungsdienstes aber auch für die ehren-
amtlichen Bergretter , ein ganz besonderer Tag denn zwei neue 
Fahrzeuge wurden der Nutzung übergeben. Im Beisein von 
Landrat Herrn Geißler, dem Oberbürgermeister Herrn Ruckh 
und dem Mitglied des Landtages Herrn Michel konnte die Vor-
standsvorsitzende des DRK Kreisverbandes den neuen Ret-
tungswagen und das neue Bergwachteinsatzfahrzeug an die 
Mitarbeiter übergeben.
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Sport

Musik und gute Laune im Gasthof  
Hertigswalde

Herr Wayandt lädt am Sonntag, dem 27.08.2017, zu einem 
„Musikalischen Kaffeeklatsch“ ein. Mit Keyboard und Ge-
sang werden Schlager von gestern bis heute sowie stim-
mungsvolle Melodien zu hören sein. Beginn ist 15:00 Uhr, 
Einlass ab 14:00 Uhr, der Eintritt ist frei! Für das leibliche 
Wohl sorgt das Team des Gasthofes.
Platzreservierung erbeten unter Tel. 035971 51041

Erfolgreicher 29. Sebnitzer 
Volkssporttriathlon

Am Freitag, dem 11.08.2017 hatte der Him-
mel noch einmal seine Schleusen geöffnet. 

Ununterbrochen regnete es bis in die frühen Abendstunden. 
Den Veranstaltern wurde schon Angst und Bange bei den noch 
angekündigten Schauern für die kommende Nacht. Doch der 
Regen lies nach und die Vorbereitungen auf den 29. Sebnit-
zer Volkssporttriathlon konnten beginnen. Aber das war nicht 
das einzige Problem, mit dem sich die Veranstalter am Don-
nerstag und Freitag zu beschäftigen hatten. Der starke Regen 
in der Nacht von Mittwoch zu Donnerstag hatte dazu geführt, 
dass wildabfließendes Oberflächenwasser in das Freibad Her-
tigswalde eingedrungen war. Das Wasser hatte eine braune 
Farbe angenommen. Am Freitag wurde deshalb entschieden, 
die Teilnehmer des Kinderduatlons nicht schwimmen zu las-
sen, sondern den Wettkampf als Staffellauf durchzuführen. Am 
Samstag, dem 12.08.17 konnte nun der Volkssporttriathlon 
starten. Bei idealem Wettkampfwetter gingen insgesamt 
135 Teilnehmer an den Start. Danken möchten wir an dieser 
Stelle den rund 90 freiwilligen Helfern, den Sebnitzer Vereinen 
Skiclub Sebnitz, ÖC, BSV, SBB, SRV, ohne die eine Durchfüh-
rung nicht machbar wäre. Alle Ergebnisse unter: 
www.sebnitzer-triathlon.de
30. Sebnitzer Volksporttriathlon: 18.08.2018

Sieger:
Triathlon lang:
AK2 Jugend männlichPSV Zittau Jesche, Hausmann, 

Heinrich
AK3 Frauen PSV Zittau Scherer, Arndt, Richter
AK4 Männer K.V. 

Rohnspitzler
Mörseburg, Ulrich, Götz

Triathlon kurz:
AK5 weiblich SSV Kirschau Tanzmann, Graff, Ber-

ger
AK 6 männlich u. 
gemischt

PSV Zittau Jesche, Bachmann, 
Zein

Kinderduathlon:
AK 10 MO-MA Anders, Willner
AK9 PSV Zittau II Völkel, Kunze
AK8 PSV Zittau Große, Kunze

Sonderwertungen:
Schnellster Schwimmer 
lang

P. Scherer TSV Großschönau

Schnellster Läufer lang H. Kunze PSV Zittau
Schnellster Radfahrer lang M. Graff SSV Kirschau
Schnellster Schwimmer
kurz

A. Jesche PSV Zittau

Schnellster Läufer kurz H. Zein PSV Zittau
Schnellster Radfahrer kurz T. Geißler SRV & Friends

Älteste Mannschaft lang Röllig, Weber,
Neustadt

SV Grün-Weiß- Ot-
tendorf

Älteste Mannschaft kurz Seifert, Koark,
Werner

comeback

Stadtmeister Ladendorf, 
Mosig, 
Hartmann

Flotter Dreier

Firmenwertung Liebsch, 
Köhler, Kurtze

KIEZ- Sebnitz 1

K. Hartmann
SV Grün-Weiß-Ottendorf

Spielbericht 1. Spieltag 
Landesklasse Mitte

FV Blau-Weiss Stahl Freital - BSV 68 
Sebnitz  4 : 3 (2 : 2)

Der BSV verschenkt zum Auftakt 3 Punkte! Selbst eine zwei-
malige Führung reichte in Freital nicht, um wenigstens einen 
Punkt mit nach Hause zu nehmen. 
Nach einer Viertelstunde sah alles eigentlich nach einer 
klaren Angelegenheit aus. Zu diesem Zeitpunkt führten die 
Gäste am Burgwartsberg bereits mit 2 : 0. In der siebenten 
Minute nutze Hurab nach einem Freistoß von Nebes eine Un-
gereimtheit in der Stahl-Abwehr schon zum Führungstreffer. 
Der schönste Spielzug des Tages über Hurab und Krause 
brachte in der 14. Minute das 2 : 0 durch Kunze. Einen Eck-
ball der Platzherren sah den BSV in der 20. Minute dann alles 
andere als im Bilde. 
Ein flach nach innen geschlagener Ball, der noch mehrfach 
abgefälscht wurde drückte Baumgarth über die Linie zum 
Anschlusstreffer. Quasi mit dem Halbzeitpfiff gelang Stahl 
mit einer ähnlichen Aktion wie beim 1 : 2 dann sogar der 
Ausgleich. Ein schon sicher geglaubter Sieg stand wieder 
auf der Kippe. Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich ein 
zerfahrenes Spiel. In der 70. Minute musste Kunze dann ver-
letzungsbedingt den Platz verlassen. Zunächst sah das al-
lerdings nicht wie eine Schwächung aus. Der eingewechsel-
te Rummler verwandelte mit seinem ersten Ballkontakt eine 
Flanke von Hamel zum erneuten Führungstreffer. Dann trat 
allerdings Schiri Windisch in den Mittelpunkt des Gesche-
hens. Innerhalb einer einzigen Minute verweigerte er Hurab 
einen sonnenklaren Strafstoß und pfiff im Gegenzug auf der 
anderen Seite einen Freistoß zugunsten der Gastgeber, der 
eigentlich auch nur als Witz bezeichnet werden kann. Selbst 
die Freitaler sahen beide Aktionen im Nachhinein nicht an-
ders. Telatko war das egal und er versenkte den Freistoß se-
henswert zum Ausgleich im Oppitz-Tor. Stahl nutzte in der 
83. Minute gar eine weite Flanke zu Führungstreffer – das 
Spiel war gedreht. Ganz klar – der BSV hat das Spiel verlo-
ren, weil er nach der 2 : 0-Führung das Spiel aus der Hand 
gab. Der fällige Strafstoß in der 73. Minute hätte aber das 
4 : 2 bringen können und dann wäre das Spiel wohl entschie-
den gewesen. Stattdessen führte ein unberechtigter Freistoß 
auf der anderen Seite zum Ausgleich.

BSV: Oppitz; Pfeiffer – Torlee – Semanco; Hamel – Koci; Krause 
– Hurab – Schöne (73. C. Müller); Kunze (67.‘ Rummler) - Nebes

BSV 68 Sebnitz e. V. – Abteilung Fußball

Spielansetzungen: Freunschaftsspiele

Freitag, 18.08.2017

Ü32 18:30 Uhr FV Rugiswalde 96 – BSV 68 Sebnitz
Ü50 18:30 Uhr BSV 68 Sebnitz – SSV 1862 Lang-

burkersdorf



Nr. 33/2017 Sebnitz- 15 -

Die schönste Aussicht auf der mittleren Strecke ist die Schutz-
hütte oberhalb von Saupsdorf, wenige Meter vom Meiche-Weg 
entfernt. Die lange Strecke berührt nacheinander die AP Tägers 
Wonne (Vorsicht, hier gibt es kein Geländer mehr), Sturmbauer´s 
Eck und als Krönung die berühmte, allumfassende Aussicht von 
der Terrasse der Wachbergbaude. Gestartet werden kann im Frei-
bad Hertigswalde am 26. August, ab 7.30 Uhr bis 10.00 Uhr. Wan-
derfreunde, die sich für die lange Strecke (21 km) entscheiden, 
sollten bis spätestens 9.00 Uhr starten, da 15.30 Uhr Zielschluss 
für alle drei Strecken ist. Mit der Startkarte erhalten alle Wander-
freunde eine Streckenbeschreibung und eine Streckenskizze. Eine 
einschlägige Wanderkarte ist trotzdem zur Orientierung sehr emp-
fehlenswert. Im Ziel gibt es für alle eine Teilnehmerurkunde, Tee 
und natürlich den traditionellen Zuckerkuchen. Die Imbiss- und 
Getränkeversorgung ist auch nach dem Zielschluss weiter abge-
sichert. Alle Wanderlustigen sind herzlich eingeladen.

Gunter Seifert

Beachvolleyballturnier für jedermann
Am 26. August ist es wieder so weit. Es wird wieder gebaggert 
und geschmettert. Im Freibad Hertigswalde findet ab 11:00 Uhr 
das alljährliche Beachvolleyballturnier bei hoffentlich bestem 
Wetter statt. Gespielt wird 2 gegen 2. Die Anmeldung kann im 
Vorfeld im Freibad Hertigswalde erfolgen, oder am Turniertag 
bis spätestens 10:30 Uhr. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf viele schlagkräftige Mann-
schaften und laden natürlich auch herzlich alle diejenigen ein, 
die nicht selbst spielen, sondern sich ein gutes Turnier ansehen 
möchten, oder ihre Lieblingsmannschaft anfeuern wollen.

T. Schmidt

Kirchennachrichten

Neuer Konfirmanden-Kurs startet  
am 24. August

Zum neuen Konfirmanden-Kurs sind alle eingeladen, die jetzt 
in die 7. Klasse gekommen sind. Egal ob getauft oder nicht. 
Wir lernen den Glauben kennen und am Ende kann die Konfir-
mation bzw. Taufe stehen, wenn sich die Konfirmanden dafür 
entscheiden.
Die Organisation für den neuen Konfi-Kurs übernimmt Pfarrer 
Lothar Gulbins. Inhaltlich werden beide Pfarrer zusammen-
arbeiten. Wer Interesse hat, melde sich bitte umgehend bei 
Pfarrer Lothar Gulbins: lothar.gulbins@evlks.de oder 035971 
8093313.
Das erste Treffen findet am Donnerstag, 24. August, 16.00 Uhr 
im Diakonat (Kirchstr. 15) in Sebnitz statt. Alle Termine für das 
erste Halbjahr und weitere Infos gibt’s dann per E-Mail.
Lothar Gulbins

Kath. Kirche Kreuzerhöhung Sebnitz
So., 20.08.2017 - 20. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Hl. Messe

Ev.-Luth. Peter-Pauls-Kirchgemeinde  
Sebnitz

Sonntag, 20. August 2017 – 10. nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Kindergottesdienst

Nicht nur Dreck in der Peter-Pauls-Kirche
Der Bau der neuen Kirchenheizung liegt im Zeitplan. Wer durch 
die Seitentür einen Blick in die Sebnitzer Kirche erhaschen 
konnte, sieht: In großen Schritten geht der Bau der Kirchenhei-
zung voran. 

Spielansetzungen: Punktspiele

Samstag, 19.08.2017

1. MÄN 15:00 Uhr BSV 68 Sebnitz 1. – BSC Freiberg 1.
2. MÄN 12:45 Uhr BSV 68 Sebnitz 2. – FSV 1924 Bad 

Schandau
C-JUN 11:00 Uhr BSV 68 Sebnitz – SpG Höckendorf/ Ra-

benau/Seifersdorf
D-JUN 11:00 Uhr SV Chemie Dohna – BSV 68 Sebnitz
E/2-JUN 09:00 Uhr 1. FC Pirna 3. – BSV 68 Sebnitz 2.
F/2-JUN 10:00 Uhr BSV 68 Sebnitz 2. – SpG Wehlen/Lohmen

Sonntag, 20.08.2017

A-JUN 12:30 Uhr SV Blau-Gelb Stolpen – SpG Saupsdorf/
Sebnitz

B-JUN 10:30 Uhr SpG Neustadt/Sachsen- Sebnitz – SpG 
Wurgwitz/Weißig (in Neustadt)

E/1-JUN 09:00 Uhr BSV 68 Sebnitz 1. – TSV Graupa 2
F/1-JUN 09:00 Uhr SpG Reinhardtsdorf/Schandau – BSV 

68 Sebnitz 1.

BSV 68 Sebnitz e. V. – Abteilung Fußball

Ergebnisse und Torschützen der Punkt- und Pokal-
spiele vom Wochenende 11. - 13.08.2017

Ü32 BSV 68 Sebnitz – SC 1911 Großröhrsdorf 0 : 5

B-JUN SpG SSV Neustadt/Sachsen/Sebnitz – 
SV Lok Schleife

9 : 0

Tore SEB: Kevin Kaschel 4, Paul Schimann 3, 
Talab Al-Abdullah 2

D-JUN BSV 68 Sebnitz – SpG Lohmen/Wehlen 2 : 4

Tore SEB: Felix Hampel, Laurenz Fuchs

E2-JUN BSV 68 Sebnitz 2. – SV Wesenitztal 1. 11 : 0

Tore SEB: Rudolf Riegert 5, Nico Breuer 2, 
Kurt Zirnstein 2, Maximilian Rösler, Valentin 
Biesold

A-JUN SpG Saupsdorf/Sebnitz – LSV Gorknitz 1, 4 : 1

Tore SEB: Sadek Haci 2, Jakob Hille, Cedric 
Baum

E1-JUN SG Ullersdorf – BSV 68 Sebnitz 1. 5 : 14

Tore SEB: Niklas Döring 5, Matthes Lange 3, 
Marvin Thomas 2, Andre Stolle 2, Emil Peh, 
Kurt Zitnstein

1. MÄN FV Blau-Weiß Stahl Freital 1. – BSV 68 
Sebnitz 1.

4 : 3

Tore SEB: Tomas Hurab, Michael Kunze, Se-
bastian Rummler

2. MÄN SC Einheit Bahratal-Berggießhübel 1. – 
BSV 68 Sebnitz 2.

1 : 0

Nur noch wenige Tage bis zur 36. Sebnitzer 
Zuckerkuchentour am 26. August

Es dauert nicht mehr lange, bis der Rucksack für die 36. Seb-
nitzer Zuckerkuchentour gepackt werden kann. Unterwegs ist 
schließlich eine kleine Stärkung immer willkommen. 
Ein leichter Regenschutz sollte auch nicht fehlen. Alle drei an-
gebotenen Routen führen auch an Gaststätten vorbei, Wan-
derbrote und gefüllte Trinkflasche im Rucksack sind aber im-
mer empfehlenswert. Die Organisatoren haben die drei Routen 
(11, 16 und 21 km) so gelegt, dass sie an lohnenden Aussichts-
punkten vorbei führen. Das sind bei allen drei Strecken am 
Anfang und am Ende die herrlichen Ausblicke von der Hohen 
Straße vom Osterzgebirge im Westen, über die gesamte Hin-
tere Sächsische Schweiz im Süden und über das Böhmische 
Mittelgebirge und das Lausitzer Bergland östlich davon. 
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Ortsteile

Altendorf

Nachdem die alten Heizungsrohre demontiert waren, wurden 
diese Wände verputzt. Im Fußboden des Altarraumes und Kir-
chenschiffes wurden die Sandsteinplatten herausgenommen, 
um in Kanälen die Heizungsrohre und Leitungen zu verlegen. 
Auch die Unterflur- und Standgeräte sind bereits installiert. Nach 
einer Überprüfung wurden die Kanäle geschlossen, im Altarbe-
reich Estrich gegossen und neue Sandsteinplatten verlegt. Im al-
ten Schornstein wurden die Rohre und Leitungen vom Keller bis 
in die neue Heizzentrale im Dach verlegt. Dort wird die Gasther-
me die Wärme für die ganze Peter-Pauls-Kirche erzeugen. Die 
Bauarbeiten liegen dank guter Absprachen und klarer Planung 
im Zeitplan, so dass wir hoffen, die Kirche ab Ende September 
wieder für Gottesdienste nutzen zu können.
Vorher kommt aber auch viel Arbeit auf die Gemeinde zu: Die 
gesamte Kirche muss intensiv geputzt werden. Wer also die 
Peter-Pauls-Kirche vorab sehen möchte und zwei Hände zum 
Helfen hat, darf sich gerne im Pfarramt melden (Telefon: (035971 
809330). Das genaue Datum wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Lothar Gulbins

Einladung
Am Montag, dem 28. August 2017, 19:30 Uhr, findet im 
Gemeindezentrum Altendorf die nächste Beratung der AG 
„Leitbild zur Dorfentwicklung“ statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger von Altendorf sind 
herzlich eingeladen.

Rämisch
Ortsvorsteher

Hinterhermsdorf

Allen Jubilaren, die in der Zeit 
 vom 12.08.-18.08.2017 Geburtstag hatten,  

herzliche Glückwünsche, alles Gute und  
beste Gesundheit

Frau Brunhilde Jacob zum 85. Gebuartstag

Lichtenhain

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lichtenhain
Sonntag, 20. August 2017 – 10. nach Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ottendorf

Allen Jubilaren, die in der Zeit 
 vom 12.08. - 18.08.2017 Geburtstag hatten,  

herzlichste Glückwünsche, alles Gute und 
beste Gesundheit

Frau Dora Reinhardt zum 90. Geburtstag

Einladung
Liebe Kleingärtnerinnen und Kleingärtner,
am Freitag, dem 18.08.2017, findet 
19:00 Uhr in unserem Vereinsheim 
die nächste Mitgliederversammlung statt,
 zu der wir alle Mitglieder herzlich einladen.
Tagesordnung:
Begrüßung

1. Vorbereitung Herbstfest
2. Information zur Fahrt 21.10.2017
3. Sonstiges

Herzliche Grüße!

Der Vorstand

Kleine Erinnerung: Am Donnerstag, dem 7. September 2017, 
findet ab 17:00 Uhr unser nächster Arbeitseinsatz statt.

Sebnitzer Straße 8
OT Langburkersdorf
01844 Neustadt in Sachsen

Tel. 035 96 / 50 18 58
Fax 035 96 / 50 18 59

Müller Thomas 
& Winter Uwe GbR

Musterküchenabverkauf
www.neustaedter-kuecheneck.de



Nr. 33/2017 Sebnitz- 17 -

Foto: Archiv, Kaufer

Jetzt schon an Weihnachten denken? 
Bücher-Neuerscheinung

Saupsdorf

1. Punktspiel

SV Saupsdorf – Wacker Mohorn 3 : 4 (1 : 1)
Zum Saisonstart in der Kreisliga A, verlor der SVS sein erstes 
Heimspiel sehr unglücklich. Schon in der 10. Minute konnte Mo-
horn vom Elfmeterpunkt das 0 : 1 erzielen. Saupsdorf brauch-
te eine knappe Viertelstunde um dies zu verdauen und konnte 
durch Prosche-Willmut‘s Kopfball, in der 24. Minute ausglei-
chen. Leider lies der SVS drei sehr gute Möglichkeiten in Halb-
zeit eins liegen und musste sich mit dem Unentschieden zur 
Pause begnügen. Nach dem Seitenwechsel konnte Röllig mit 
seinem ersten Pflichtspieltor für den SVS, auf 2 : 1 erhöhen, da 
waren 47 Minuten gespielt. Aber nur drei Minuten später glich 
der Gast per Kopf zum 2 : 2 aus. In der 55. Minute versenkten 
die Mohorner einen flach getretenen Eckball per Hacke zum 
2 : 3 im Kasten des SVS. Fünf Minuten später war es erneut 
Röllig mit einem straffen Schuss, der das 3 : 3 erzielte. Die Gäs-
te konnten nach erneuter Ecke in der 65. Minute den Endstand 
von 3 : 4 erzielen. Saupsdorf versuchte viel und schnürte die Elf 
aus Mohorn in der eigenen Hälfte ein, aber allein ein Tor zum 
ersehnten Punktgewinn sollte nicht mehr fallen. Die Niederla-
ge tut weh, aber es muss weiter intensiv im Training gearbeitet 
werden und die richtigen Schlüsse aus diesem Spiel gezogen 
werden, gute spielerische Ansätze und Zusammenspiel sind 
vorhanden und darauf muss aufgebaut werden. Graupa ist kei-
neswegs ein leichter Gegner, aber mit voller Konzentration und 
den Willen, könnte was Zählbares dabei herum kommen.
Der SV Saupsdorf spielte mit:
M. Häntzschel, S. Prosche-Willmuth, R. Schlenkrich, S. Kutzner 
(ab 77. D. Meintzschel), M. Hensel (ab 65. J. Hesse) P. Rußig, 
P. Düffort, D. Kunath (ab 46. J. Mihulka), C. Erbert, K. Röllig, D. 
Ehrlichmann

Nächste Spiele:
Männer
Sonntag, 20.08.2017, 15:00 Uhr
Rasenplatz, Am Wald, 01796 Pirna/OT Graupa
TSV Graupa – SV Saupsdorf

A – Junioren
Sonntag, 20.08.2017, 12:30 Uhr
Burgstadion Stolpen, Pirnaer Landstr. 3, 01833 Stolpen
SV Blau-Gelb Stolpen – SpG Saupsdorf/Sebnitz

Allen Jubilaren, die in der Zeit  
vom 12.08. - 18.08.2017 Geburtstag hatten,  

herzliche Glückwünsche, alles Gute und  
beste Gesundheit

Frau Marianne Nimtz zum 80. Geburtstag

Allgemeines

Früher war’s …

Männerriege vom Sebnitzer Turnverein

Mit dabei Friseur Maetze. Herman Maetze hatte sein Geschäft 
erst in Hertigswalde Nr. 17 (abgetragen) und ab ca. 1914 auf der 
Rosenstraße 1. Sein Sohn Johannes Maetze wurde auch Friseur 
und Perückenmacher. Mit Friseur Schiller bekam er nach dem 
Krieg Arbeit bei Friseur Riedel auf der Hertigswalder Straße.

Aus dem Berg- & Naturverlag 
Rölke gibt es den neuen Kamm-
wegführer „Vom Jeschken zum 
Rosenberg“ aber sofort im 
Buchhandel. Das Werk ent-
stand unter Mitarbeit u. a. von 
Manfred Schober aus Sebnitz 
und Karl Stein aus Deãin. Das 
Buch umfasst 192 Seiten, 97 
Farbfotografien, 45 Schwarz-
Weiß-Fotografien, historische 
Dokumente und Postkarten 
sowie 20 Kartenzeichnungen. 
Der Preis beträgt 18,90 Euro. 
Das wäre doch für Wander-
freunde ein wunderbares 
Weihnachtsgeschenk!

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!
Zimmerdecken

Beleuchtung
Zierleisten

Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

PLAMECO-Fachbetrieb J. Köpping
01809 Heidenau · Güterbahnhofstraße 52

PLAMECO-Fachbetrieb Köpping
01809 Heidenau · Güterbahnhofstraße 52

Freitag, 25.08.; Samstag, 26.08. 
von 10 - 16 Uhr

und Montag, 28.08.2017
von 10 - 18 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder rufen Sie an: 03529-526998

Wir informieren Sie gern über die Möglich-
keiten dieses einzigartigen Deckensystems!

Einladung zur

DEckEnSchau



Sebnitz - Anzeigenteil - Nr. 33/2017- 18 -

Der Lebenskreis von 

Wilfried Protze
*15.03.1925   †25.07.2017

hat sich geschlossen. 
Er wird mir unendlich fehlen.

In lieber Erinnerung
Deine Bärbel

Wir setzen seine Urne im engsten 
Familienkreis feierlich bei.

FRANK
WETZLICH

* 20. Juni 1951
† 24. Juli 2017

Unser herzlicher Dank
gilt allen, die mit uns Abschied 
nahmen, für tröstende Worte, 
gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck oder 
eine liebevolle Umarmung, für 
Unterstützung und Geldspenden, 
sowie das letzte Geleit.

Wir sind traurig,
unfassbar unser Verlust

Sonja Wetzlich
Ronny und Jacqueline

mit Familie

Sebnitz, im August 2017

sowie das letzte Geleit.

Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände und Erinnerungen Stufen
hätten, dann würden wir hinaufsteigen und dich zurückholen.

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder,
Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns immer an dich erinnern

und dich nie vergessen lassen.

Wer so geschafft wie du im Leben, wer gern getan hat seine Pflicht,
wer so gesorgt für seine Lieben, den vergisst man auch im Tode nicht.

Wir haben unseren lieben Verstorbenen

Gerhard Henke
zur letzten Ruhe gebettet. Wir bedan-
ken uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für die Achtung 
und Wertschätzung, die ihm im Leben 
entgegengebracht wurde und danke auch 
dafür, dass ihr seinen letzten Weg mit uns 
gegangen seid.

Für die große Anteilnahme, lieb geschrie-
bene Worte, einen stillen Händedruck, 
Umarmungen, schönen Blumen und Geld-
zuwendungen allen ein herzliches Danke-
schön.

Ein besonderer Dank an Pfarrer Gulbins 
für seine tröstenden und lieben Worte 
zum Abschied.

In liebevoller Erinnerung
Seine Ehefrau Brigitte
und Angehörige

D 
A 
N
K 
E

Saupsdorf, im August 2017
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Offen darüber sprechen Anzeigen

Der Herbst ist für viele Menschen eine Zeit des Nachdenkens und 
Reflektierens. Wer sich dabei auch mit dem eigenen Tod beschäf-
tigt, wird zwangsläufig an die Menschen denken, die ihm beson-
ders am Herzen liegen. Wie geht es wohl für sie weiter, wenn man 
selbst nicht mehr da ist? Das Reden über den Tod ist in vielen 
Familien allerdings tabu. „In der Familie sollte man jedoch offen 
darüber sprechen“, rät Beate Fuchs vom Verbraucherportal Rat-
geberzentrale.de. Denn ein Trauerfall bringe beispielsweise hohe 
wirtschaftliche Belastungen mit sich. Allein für eine Bestattung 
würden schnell 5.000 bis 10.000 Euro anfallen, die man einpla-
nen sollte. Die Vorsorge etwa mit einer Sterbegeldversicherung 
kann aus zwei Gründen sinnvoll sein. Sie schafft zu Lebzeiten 
die finanziellen Voraussetzungen, um die eigenen Vorstellungen 
vom letzten Weg zu verwirklichen. Vor allem aber entlastet sie die 
Hinterbliebenen – moralisch und finanziell. Mögliche Unstimmig-
keiten und Streitigkeiten lassen sich auf diese Weise vermeiden. 
Der Markt der Sterbegeldanbieter ist groß, und entsprechend un-
terschiedlich sind die Konditionen. Bei renommierten Anbietern 
findet keine Gesundheitsprüfung statt, es werden keine ärztlichen 
Gutachten eingeholt, keine Krankheit wird ausgeschlossen. Die 
Wartezeit beträgt nur sechs Monate. Die Staffelung der Versiche-
rungsleistung im Todesfall ist abhängig vom Eintrittsalter. Nach 
spätestens drei Jahren besteht voller Versicherungsschutz. Bei 
Unfalltod entfallen Wartezeit und Staffelung ganz. Die Leistung 
wird wahlweise an die Hinterbliebenen oder an den ausgewählten 
Bestatter ausgezahlt.
Je früher man sich um den Abschluss einer Sterbegeldversiche-
rung kümmert, desto geringer ist der monatliche Aufwand. Denn 
die Beitragszahlung wird bei einem früheren Eintritt in den Ver-
trag auf einen längeren Zeitraum aufgeteilt. Aber auch im Alter 
ist es noch möglich, eine Sterbegeld-Police abzuschließen – bei 
einigen Versicherern z. B. ist das bis 90 Jahre möglich. djd

Foto: djd/LV 1871/Getty

Ein Mensch ist nicht tot, solange er
in unseremunseremunser HerzenHerzenHer weiterlebt.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das
Dunkel unserer Trauer leuchten.
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DANKSAGUNG
Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet Trauer  
und Schmerz, aber auch Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung.

Elfriede Mitzscherlich
Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeheim
 Volkssolidarität, Frau Dr. Steinbrück 
 und der Bestattung und Trauerhilfe 
 Sebnitz.

In stiller Trauer

Dein Sohn Dieter und Ria
Deine Tochter Christine 
und Rainer

Danksagung

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
das Leid die Freude einholt,
dann ist die ewige Ruhe eine Erlösung.

In den leidvollen Stunden des Abschieds 
von unserer lieben Mutter

Hedwig Raffelt
haben wir überaus viel Liebe und Anteilnahme erfahren. 
Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Freunden und 
Nachbarn recht herzlich.
Besonderer Dank gilt ihrem David für die liebevolle Fürsorge, 
dem Pflegedienst „Villa Herbstgarten“, Herrn Pfarrer Brendler 
und dem Bestattungsunternehmen LOHR.

In Liebe und Dankbarkeit:
Ihre Kinder Klaus-Dieter, Reinhard, 
Udo und Birgit mit Familien 
sowie Michael

Mittelndorf, im August 2017

Wenn ihr mich sucht, dann sucht in euren Herzen.
Wenn ihr mich dort findet, dann lebe ich in euch weiter.

Unsere liebe Ehefrau, Mutter, Oma und Schwester

Herta Bartzsch
* 01.04.1934

ist am 13.08.2017 von uns gegangen.

Im Namen aller Angehörigen
Ehemann Erich

Tochter Renate mit Sohn Jens
Wir setzen die Urne unserer lieben 

Verstorbenen nach einer Trauerfeier 
am Freitag, dem 25.08.2017, 09.30 Uhr 
auf dem Friedhof Sebnitz feierlich bei.
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Das Symbol Anzeige

Christliche Symbole, Naturmotive oder auch persönliche Bilder 
können Teil eines Grabmales sein.
Ethymologisch (Etymologie = Wortherkunft) kommt der deut-
sche Begriff Symbol vom griechischen Wort „symbolon”.
Das symbolon war ein Erkennungsmerkmal, mit dem zwei Part-
ner sicherstellen wollten, dass sie einander oder Vertreter des 
jeweils Anderen wiedererkennen. Dazu wurde ein Knochen oder 
ein Tongegenstand in zwei Teile gebrochen, und jeder der bei-
den Partner erhielt ein Bruchstück.
Bei einem erneuten Zusammentreffen konnte die Legitimität 
überprüft werden, indem die Teile zusammengefügt wurden.
Dies ist ein schönes Bild für das, was ein Symbol am Grabmal 
bedeuten kann: Es schafft für die Hinterbliebenen eine feste Ver-
bindung zum Verstorbenen und seinem Leben.

Abschied wird immer individueller Anzeige

Individualität, Flexibilität und Mobilität der Menschen nehmen 
immer mehr zu, im Gegenzug zerfallen traditionelle Familien-
strukturen. Das hat auch gravierende Auswirkungen auf die 
Bestattungs- und Trauerkultur in Deutschland, sie erlebt seit 
Jahren einen tiefgreifenden Wandel. Althergebrachte kirchliche 
Rituale verlieren an Bedeutung – es entwickeln sich neue Be-
stattungsformen, deren Kennzeichen die individuelle Gestaltung 
ist. Die Bestattung soll die Persönlichkeit, die Interessen und die 
Lebensart des Verstorbenen widerspiegeln. Experten erwarten 
beispielsweise, dass der entscheidende Trend hin zu naturna-
hen Formen der Bestattung gehen dürfte. djd

Der Tod ist die Heirat der
Seele mit der Ewigkeit.
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Bestattungen undBestattungen und
Trauerhilfe SebnitzTrauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.dewww.bestattungen-sebnitz.dewww
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon:
03 59 71/5 37 80

In der Trauer In der TrauerIn der Trauer In der Trauer In der TrauerIn der Trauer 
nicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht allein
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Blumen zu den Gedenktagen Anzeige

Die Totengedenktage sind in unserem Kulturkreis wichtiger 
Bestandteil des Gedenkens an die Verstorbenen. Liebevoll be-
pflanzte und geschmückte Gräber verleihen diesem Gedenken 
auch äußerlich Ausdruck und sind eine Geste des Respekts und 
der Verehrung gegenüber den Verstorbenen.
Die Auswahl an Gestecken zu den Gedenktagen ist umfangreich 
und vielseitig. Traditionell bilden Koniferengrün, Zapfen, Moos und 
Pflanzenteile, wie elegante Rindenstücke, Rebenzweige, Frucht-
kapseln oder Trockenblumen, die Grundlage der Gestecke. Sie ver-
leihen dem Gesteck nicht nur eine optisch ansprechende Struktur, 
sondern halten auch Regen und Schnee besonders lange stand. 
Ergänzt werden können sie mit frischen Blüten, beispielsweise mit 
Schafgarbe, Calla oder Rosen und natürlich mit Chrysanthemen, 
den Blumen, die für die Liebe über den Tod hinaus stehen. Im 
Fachhandel werden die frischen Bestandteile dergestalt in das Ge-
steck eingebunden, dass sie nach dem Verblühen entfernt werden 
können, ohne auffällige Lücken zu hinterlassen.
In Gärtnereien finden Sie auch Pflanzkörbe und -schalen in unter-
schiedlichsten Formen. Heidekraut, Gräser, Efeu, Herbst-Alpen-
veilchen, Torfmyrte und niederliegende Scheinbeere können darin 
bis zum nächsten Frühjahr wachsen und anschließend ausge-
pflanzt werden. Sind die Herbst- und Wintermonate eher trocken, 
sind die Pflanzen für gelegentliche Wassergaben dankbar.
Steht der Trauergedanke im Vordergrund, werden Gesteck, Kranz 
oder Schale in der Regel in pietätvoll zurückhaltenden Farben ge-
staltet: Warme Erdtöne, Braun und Grau dominieren bei dieser 
klassischen Variante. Seit einigen Jahren erfährt die Grabgestal-
tung jedoch eine Neuinterpretation, die sich auch in den Gedenk-
tagen widerspiegelt: Man gedenkt der glücklichen Stunden, die 
man mit dem oder der Verstorbenen verbringen durfte, erinnert 
sich an fröhliche Momente, gemeinsames Lachen und das Gefühl 
der Geborgenheit, das man beieinander fand. Vor diesem Hin-
tergrund wählen viele Menschen Gestecke in kräftigeren Farben, 
lassen sie in Herzform fertigen oder mit Accessoires, wie kleinen 
Engelsstatuen oder Spruchsteinen, verzieren.
Im Fachhandel bieten kompetente Gärtner und Floristen umfas-
sende Beratung bei der Zusammenstellung der einzelnen Kompo-
nenten. Grundsätzlich gilt jedoch: Es gibt hier kein Richtig und kein 
Falsch, nur das individuelle, liebevolle Andenken an einen beson-
deren Menschen. Lassen Sie sich von Ihrem Gärtner beraten und 
inspirieren. BVE/GMH

Foto: GMH

Friedhofsgärtner gestalten  Anzeige

Friedhöfe – Orte der Ruhe
Friedhöfe sind nicht nur Orte für Trauernde, sondern ziehen 
vielerorts auch Spaziergänger und Naturfreunde an. Um diese 
„Oasen der Ruhe“ schön und gepflegt zu halten, sind die Fried-
hofsgärtner das ganze Jahr über aktiv. Sie gestalten Grabstät-
ten, designen Wechselbeete und pflegen die Grabstätten über 
das ganze Jahr. Als die „Feinmechaniker unter den Gärtnern“ 
sorgen sie mit Blick auf Farben und Formen für eine individuelle 
und zugleich liebevolle Grabgestaltung und erschaffen filigrane 
Hingucker. Zusätzlich pflegt der Friedhofsgärtner den Friedhof 
vom Rasen über die gesamte Grünanlage bis zum Baum. Da-
bei habendie Gärtner stets ein offenes Ohr für die Wünsche und 
Sorgen der Trauernden und Fragen der Besucher.  BdF
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MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

Bis Anfang Oktober werden auch in diesem Jahr wieder bis zu 
70.000 Zugvögel den Flug in den Süden antreten.
Der erste Rastplatz liegt für mehrere Wochen zwischen Ostsee 
und südlicher Boddenküste. Ein einzigartiges Spektakel für Or-
nithologen und Naturliebhaber. Eigens dafür ausgerüstete Haus-
boote bieten auch Touristen direkt vom Wasser aus die einzigar-
tige Gelegenheit, das Schauspiel live mitzuerleben. 
Ideal zur Beobachtung der Vögel eignet sich ein gemütlich aus-
gestattetes Hausboot von Yachtcharter Schulz. Neben der gu-
ten Ausstattung erhalten Vogelliebhaber eine Ausrüstung mit 
Ferngläsern und GPS-Navigation sowie regionale Tipps zur na-
turnahen Beobachtung der Kraniche, ihren Verhaltensweisen, 
Schlafplätzen u. v. m. Vom Hausboot aus sind alle Beobach-
tungsplätze ideal einsehbar und mit Hilfe der Navigation kann 
selbst schmales Fahrwasser sicher überwunden werden. 

Kontakt: 
Steffen Schulz · An der Reeck 17 · D-17192 Waren
Telefon 03991 121415 · Mail: info@bootsurlaub.de
www.bootsurlaub.de

Kraniche hautnah
in der „Vorpommerschen
Boddenlandschaft“ erleben

TOURIST-INFO
OBERTRUBACH · TEICHSTR. 5 · 91286 OBERTRUBACH 
TEL: 09245/98 80 · E-MAIL: OBERTRUBACH@TRUBACHTAL.COM · WWW.TRUBACHTAL.COM

•  Wanderparadies mit 500 km   Wanderparadies mit 500 km   
naturbelassenen Wander wegennaturbelassenen Wander wegennaturbelassenen Wander 

• Naturlehrpfad
• Therapeutischer Wanderweg
• Fernwanderweg Frankenweg
• Trubachweg, Fraischgrenzweg
• Kulturweg Egloffstein
• Top-Kletterrevier
• Einziges Kletter-Infozentrum für 

den gesamten Frankenjura und 
die Fränkische Schweiz

• Nordic Walking Zentrum
• Badespaß und Kneippen
• Kraxeln im Hochseilgarten
• Wildgehege Hundshaupten
• Seltene Wildblumen

• Höhlen und Felsen
• Mühlen
• Rekordverdächtige Osterbrunnen
• Burgen und Burgruinen
• Kirchen und Kapellen
• Open-air-Theater
• Lichterprozession
• Johannisfeuer
• Fachwerkromantik
• Kirschblütenmeer
• Kirschenweg
• Musikfeste
• Kirchweihfeste
• Backofenfeste
• Kleinbrauereien
• Brennereibesichtigungen
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Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort zuverlässige

Mitarbeiter (m/w)

in Vollzeitbeschäftigung.

Star Tankstelle Sebnitz • t 035971/52660

Wir suchen:

eine(n) Kfz-Mechaniker(in)
für unseren Standort Neustadt in Sachsen

Sie sind ausgebildete(r) und erfahrene(r) Kfz-Mechaniker(in)
oder Mechaniker(in) für Land- und Baumaschinentechnik?

Sie sind engagiert, zuverlässig und suchen eine neue Herausforderung?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Ihre schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:
Autohaus Gaebel GmbH & Co.KG

Werner-von-Siemens-Straße 2
01844 Neustadt in Sa.

oder per E-Mail an:
axel.gaebel@autohaus-gaebel.de

Stellenmarkt
Das Bewerbungsschreiben Anzeige

Die Bewerbung, insbesondere das Anschreiben, ist die Visiten-
karte, auf der du für dich selbst wirbst. Damit zeigst du, dass 
du der/die Richtige für die Ausbildungsstelle bist. Es umfasst 
eine DIN-A4-Seite. Da du dafür nur wenig Platz hast, muss auf 
einen Blick klar werden, was du willst, was du kannst und wer du 
bist. Nutze die Möglichkeit, deine Stärken in einem guten Licht 
darzustellen und dich als den passenden Kandidaten für deinen 
Wunschberuf „zu verkaufen“.
Das Anschreiben ist stets individuell gehalten, deshalb gilt es, 
sich vorab über das Unternehmen gut zu informieren. Begründe, 
warum du dich für diese Ausbildung entschieden hast und auch, 
warum du dich bei diesem Unternehmen bewirbst. Zeige deine 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Stärken auf, die du auch belegen 
kannst. Verwende dabei deine eigenen Worte und fasse dich 
kurz. Rechtschreib- und Tippfehler in der Bewerbung sind ein 
No Go! Auch auf die richtige äußere Form (DIN 5008) musst du 
achten. Mehr über Form, Aufmachung und Schriftbild findest du 
auf zahlreichen Seiten im Internet.
Halte dir bei deiner Bewerbung stets eines vor Augen: Gerade 
beim Anschreiben hast du die große Chance, dich von anderen 
positiv abzuheben. Abgeschriebene Texte und Standardformu-
lierungen sind bei Personalverantwortlichen nicht beliebt. Eine 
08/15-Bewerbung landet schnell auf dem falschen Stapel.

Orientierung im Dschungel  Anzeige

der beruflichen Möglichkeiten
blicksta lautet der Name einer Onlineplattform, die Schüler aller 
Schulformen ganzheitlich in ihrer beruflichen Findungsphase 
begleiten und Orientierung im Dschungel der Möglichkeiten bie-
ten will. Die Plattform soll Jugendlichen helfen, die Vielfalt ihrer 
beruflichen Möglichkeiten zu überblicken und gleichzeitig einen 
einfachen Einstieg in die Gestaltung ihrer Zukunft zu finden. Die 
Nutzer von blicksta.de können in wissenschaftlich fundierten 
Tests ihre beruflichen Interessen und Stärken ermitteln und mit 
Hilfe eines sogenannten Matchings sehen, welche Ausbildungs- 
und Studiengänge - dazu zählen auch die dualen Studiengänge 
- besonders gut zu ihnen passen.
Anhand der Ergebnisse der Orientierungstests sowie weiterer 
Faktoren wie dem angestrebten Schulabschluss und der ver-
bleibenden Zeit bis zum Abschluss werden dem Schüler auf 
ihn zugeschnittene Inhalte angezeigt. Dazu gehören nicht nur 
Berufsporträts, Erfahrungsberichte von Auszubildenden und 
Studierenden, Webinare und Ratgeberartikel, sondern auch 
passende Stellenangebote. Die Plattform richtet sich an Ju-
gendliche ab 15 Jahren - unabhängig von ihren schulischen 
Leistungen und unabhängig davon, ob sie sich mit dem Thema 
Berufsorientierung bereits auseinandergesetzt haben oder nicht. 
Die neue Plattform begleitet sie in verschiedenen Orientierungs-
phasen über einen langen Zeitraum.
Durch das individuelle Angebot an Inhalten wird der Blick auf 
die tatsächlich relevanten beruflichen Themen und Angebote 
geschärft. „Die Schüler befinden sich heute in einem wahren 
Dschungel an Möglichkeiten. Unser Anspruch ist, Druck und 
Überforderung zu reduzieren und die Lust auf die eigene Zukunft 
zu fördern“, sagt Gero Hesse, Initiator der Plattform und Mit-
glied der Geschäftsleitung der Medienfabrik Gütersloh, welche 
die Plattform gemeinsam mit namhaften Partnerunternehmen 
aus der deutschen Wirtschaft und mit Partnerhochschulen ins 
Leben gerufen hat.
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ZU veRMIeTeN: 
3-Raum-Wohnung mit Küche 
und Duschbad, 60 m2, EG,  
alten- u. behindertengerecht,
KM 240 ¤, NK 130 ¤, Kaution,
Tel.: 01 70 2 43 46 89 

Vermiete Wohnung,  
70 qm in 

Rathmannsdorf, 
zentrale Lage

Tel.: 03 50 22 / 42 701

Erstbezug 2-Zi.-Whg., 47 m², Erdg., 
Bad/Wanne, Stellplatz, Miete VB, 
Sebnitz Hertigs. 01797811102

Vierseithof in dörflicher Idylle!
Neustadt in Sachsen, OT Rückersdorf

·  MFH, Wfl. 311 m², mit drei Wohnungen, dav. zwei 
belegt, Bj 1912, Ofen-Hzg., EnB 221 kWh

·  Stallgebäude 33,5 x 12,5 m, Scheune 29 x 12,5 m 
und Nebengebäude 21,5 x 9 m, je zweigeschossig

·  GST 9.079 m² mit Garten, Zukauf von 4.728 m² 
Wiese möglich + weitere Wiesenflächen i. d. Nähe

KP 168 T€ + MC

Beate Protze Immobilien GmbH ·  0351 43612 30
www.beate-protze-immobilien.de

Wohnungsgenossenschaft Neustadt/Sachsen eG

Maxim-Gorki-Straße 41
01844 Neustadt in Sachsen

Schöner Wohnen in Neustadt, Sebnitz, Stolpen oder Bad Schandau 
mit gutem Vermieterservice und geringen Nebenkosten.

Tel.: 03596/5559-10 | Fax: 03596/5559-20 | E-Mail: info@wg-neustadt.de

… und
wo wohnen Sie?

3-Raum-Wohnung 85m² im Erdgeschoss mit Garage ab Oktober 
2017 in Hohnstein zu vermieten / saniert 2015/2016  
Tel.: 01 70 / 2 04 54 99

Garten in Sebnitz (Nähe Forellenschenke) günstig abzugeben! 
Sonnige & ruhige Lage, Massivhaus m. DU/WC, Keller, 

Dachboden, Küche vorhanden. ✆ 01520/249906

Genau kalkuliert
Viele Speditionen bieten an, alles vor Ort zu besichtigen – kos-
tenlos. Ein Mitarbeiter wird Sie zuhause besuchen und sich alles 
im Detail ansehen. Der gesamte Hausstand wird aufgenommen. 
Dadurch hat die Spedition die Möglichkeit, einen Preis zu nen-
nen, der verbindlich ist und als Endpreis gilt. Dadurch kann der 
Umzug genau kalkuliert werden, und Überraschungen bleiben 
erspart.

- Anzeige -

Gut geplant ist halb umgezogen - Anzeige -

Wenn der Termin des Umzugs näher rückt, steigt die Spannung. 
Legen Sie vorab in einer Umzugscheckliste fest, welche Auf-
gaben Sie bis wann erledigen müssen – dann können Sie dem 
Umzug gelassen entgegensehen. Eine Umzugscheckliste sollte 
sehr detailliert sein. Sie umfasst einen Zeitraum von circa drei Mo-
naten vor dem Umzug bis zum Tag des Wohnungswechsels. Zu 
den einzelnen Positionen der Liste gehören beispielsweise das 
rechtzeitige Kündigungsschreiben, das Packen der Kartons und 
die Organisation der Spedition oder des Umzugstransporters und 
der freiwilligen Helfer.
Zeitige Planung zahlt sich aus – Wer sich früh mit dem Umzug 
beschäftigt, wird sich manchen Stress ersparen. Je besser der 
Wohnungswechsel vorbereitet ist, desto entspannter wird auch 
der eigentliche Umzug ablaufen.

Foto: T. Wengert/pixelio.de
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Sebnitzer Friseur und Kosmetik GmbH

NEU seit 1.Juli 2017
Anja Polzer bedient Sie gern

im Haarstudio 
Lange Str. 29 
01855 Sebnitz

 035971 52043

Veränderte Öffnungszeiten
im Haarstudio Lange Str. 29 · 01855 Sebnitz

29.08.2017 bis 31.08.2017 
jeweils von 10 Uhr bis 18 Uhr

www.styleprofis.de 

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger 

Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet 

Ihnen täglich neben einem großen kalt-warmen Frühstücks-

büfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerich-

ten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus 

der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Den Schwarzwald erleben ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

„Die kleine Auszeit“
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen 
1x Flasche  Wein, 1x Obstteller

2 Nächte  p.P. ab 163,-€

„Schwarzwaldversucherle“
Immer Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

4 Übernachtungen HP  p.P. ab 227,-€

5 Übernachtungen HP  p.P. ab 282,-€

Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 3147542
Fax: 03535 489239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ich bin für Sie da...


